
 
 

 

Kurzbericht aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 01.03.2021 
 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen 
 

2.1 Das Grundstück Fl.Nr. 89 der Gemarkung Sengkofen wurde an verschiedene 

Anlieger veräußert. 

  

2.2 Der Auftrag zur Unterstützung des Projekts „Neubau Seniorenheim“ wurde an die 

Arbeitsgruppe für Sozialplanung und Altersforschung (AfA) GmbH, München, 

vergeben. 

  

2.3 Der Auftrag  für den Bebauungsplan „Mintraching Ost II“ wurde an das Arch.-

Büro Bartsch, Sinzing, vergeben. 

 
 

Haushaltsplan 2021 
 

Gemeinde: 

 

Die Zuführung aus dem Verwaltungshaushalt (lfd. Betrieb) in den Vermögenshaushalt beträgt 

449.800 €. Die Corona-Pandemie hat auf die gemeindlichen Steuereinnahmen noch keine 

nachhaltigen negativen Auswirkungen. Das Defizit im Vermögenshaushalt wird mit einer 

Rücklagenentnahme von ca. 2,5 Mio. € ausgeglichen. Die Rücklagen betragen ca. 3,5 Mio. € und 

verringern sich damit auf ca. 1,0 Mio. €. 

 

Eigenbetrieb Seniorenheim: 

 

Das Defizit aus dem lfd. Betrieb in Höhe von 547.000 € wird von der Gemeinde ausgeglichen. 

 

Der Haushaltsplan mit Investitionsprogramm bis 2024 wurde beschlossen. Unter 

„Rathaus/Ortsrecht/Haushalt“ kann der Vorbericht zum Haushaltsplan eingesehen werden. 

 

 

Seniorenheim; Finanzierung der Planungskosten für den Neubau 
 

Der Gemeinderat hat am 08.02.2021 beschlossen, den Standort in der Ortsmitte an der Hauptstraße 

(„Sanierung und Erweiterung des Bestandsgebäudes“) nicht mehr weiter zu verfolgen. Das 

Seniorenheim soll als Neubau im Osten von Mintraching entstehen. Hierzu gewährt die Gemeinde 

dem Eigenbetrieb ein Darlehen in Höhe von 200.000 € für die ersten Planungskosten. 

 

 

Ampelanlage bei der Grundschule 

 

Der Landkreis errichtet auf Antrag der Gemeinde eine bedarfsgesteuerte Lichtzeichenanlage in 

Höhe der Einfahrt zum Parkplatz der Grundschule. Ein Standort beim bisherigen - von den 

Elternlotsen betreuten - Übergang ist wegen den Vorschriften nicht möglich. Die Kosten von ca. 

18.000 € werden je zur Hälfte vom Landkreis und der Gemeinde getragen. 
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Für den Inhalt: 

05.03.2021 

 

 

Hernitschek Karl-Heinz 

Geschäftsleitung 

 


